
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

                                                                                                                                                                 

  

Die Pflege von Angehörigen und den Beruf unter einen Hut zu bringen – in diesem Dilemma stecken 
zahlreiche berufstätige pflegende Angehörige in Schleswig-Holstein. Aus diesem Grund haben das 
Landessozialministerium, der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), die AOK NordWest und UVNord 
als Unterstützungsmaßnahme die Fortsetzung des Programms „Betrieblicher Pflegelotse“ beschlossen. 
Durch die „Betrieblichen Pflegelotsen“ in schleswig-holsteinischen Unternehmen werden betroffene 
Beschäftigte kompetent informiert und bekommen Wege durch den Pflegedschungel aufgezeigt. 
Pflegelotsen können niedrigschwellig und direkt im Betrieb pflegenden Angehörigen helfen, damit diese 
konkrete Unterstützung und Rat finden. Die Pflege von Angehörigen ist für viele Betroffene immer noch 
ein Tabuthema. Beschäftige haben eine Hemmschwelle von sich aus auf Vorgesetze oder eine 
Beratungsstelle zuzugehen. Sie sehen es selbst als Schwäche an, sich einzugestehen, dass die 
Doppelbelastung von Beruf und Pflege sie überfordert. Fast zwei Drittel von ihnen leiden unter dieser 
Doppelbelastung und kommen an ihre Belastungsgrenzen. In vielen Fällen kommt es dann zu 
krankheitsbedingten Fehltagen, Arbeitszeitreduzierungen oder die Beschäftigung wird teilweise sogar 
ganz aufgegeben. Mit der möglichst flächendeckenden Einführung von Pflegelotsen in den Betrieben soll 
sich das künftig ändern. 

Aus diesem Grund bieten die Initiatoren eine weitere Schulung an, die weitere „Betriebliche 

Pflegelotsen“ für ihre Tätigkeit qualifizieren soll. 

  

Die kostenfreie Schulung findet statt am: 

  

Dienstag, 13. Juni 2023, 10:00 bis 13:00 Uhr, Raum 468,  

Sozialministerium Schleswig-Holstein, Adolf-Westphal-Straße 4, 24143 Kiel 

  

Die Unternehmen in Schleswig-Holstein sind herzlich eingeladen, einen Pflegelotsen im 

Unternehmen als erste Ansprechperson für betroffene Beschäftigte einzusetzen und zur Teilnahme 

an der Schulung zu motivieren. 

Im Rahmen der Schulung erhalten die künftigen Pflegelotsen grundlegende Informationen zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung, Tipps und Hinweise für die ersten Schritte beim Eintreten einer 
Pflegebedürftigkeit sowie Lösungsansätze, wie Unternehmen proaktiv mit dem Thema der Vereinbarkeit 
von Beruf und Pflege umgehen können. Dazu werden die Pflegelotsen mit umfassendem 
Informationsmaterial und Leitfäden ausgestattet. 

Interessierte können sich direkt bei Frau Petersen von UVNord, E-Mail: petersen@uvnord.de oder Tel.: 
04331 1420-51 bis zum 8. Juni 2023 anmelden. Kosten für die Teilnahme an der Schulung entstehen 
nicht. 

Pflegelotsen - Einladung 

Hannes Wendroth 

Geschäftsführer 
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